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Betreff 
 
Antrag der CDU-Fraktion 
hier: Ruhender Verkehr Dorfstraße in Rumeln-Kaldenhausen 

 
Inhalt 
 
Die Stadt Duisburg wird gebeten, Maßnahmen zur Entschärfung der Verkehrs- und 

Parksituation für Fußgänger, Radfahrende und den fließenden Kfz-Verkehr im Abschnitt der 

Dorfstraße zwischen „Am Binsenteich“ und „Lohfelder Weg“ zu ergreifen. 

Konkret wird angeregt die Einrichtung eines einseitigen oder im Kurvenbereich beidseitigen 

Halteverbots, eine nachhaltige Kontrolle des Gehwegparkens im Bereich der engen Kurve 

und die Prüfung, ob bauliche Maßnahmen zur Sicherung der Fußwege notwendig und 

möglich sind. 

 

Begründung:  

 

Eine Anfrage von CDU und SPD in der Sitzung der Bezirksvertretung am 29. Februar 2024 

(DS 24-0197) zum ruhenden Verkehr im genannten Bereich hat die Verkehrsplanung 

veranlasst, die Situation aktuell zu bewerten.  

Sie empfiehlt unter Abwägung aller Aspekte, das halbhüftige Parken hier künftig nicht mehr 

zu tolerieren. 

 

Die Straße ist zwar baulich breit, allerdings wird beidseitig geparkt - häufig mit erheblichem 

Überstand auf den zum Teil schmalen Gehwegen. Fußgänger, insbesondere mit 

Kinderwagen oder Rollstuhl, müssen aufgrund blockierter Gehwege regelmäßig auf die 

Fahrbahn ausweichen. An Abfuhrtagen ist der Gehweg spürbar zugestellt, was ein 

Durchkommen nahezu unmöglich macht 

. 

Aufgrund des beidseitigen Parkens ist die Straße trotz Breite oft zu schmal für 

Begegnungsverkehr.  Die Situation wird dadurch insbesondere im Kurvenbereich zwischen 

„Am Binsenteich“ und „Lohfelder Weg“ unübersichtlich und gefährlich. 
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